
Pfarrblatt  

Eferding - St. Hippolyt 

Nr. 4 - November 2022 www.dioezese-linz.at/eferding Tel.: 07272 2241 

MARK TWAIN 

KMB 
Veranstaltungen 

 

Seite 4 

Weihnachts- 
Weg 

 

24., 25., 26. Dezember 

Dreikönigs- 
Aktion 

 

Seite 5 

Adventkranz- 
segnung 

 

26. November 

FREUDE LÄSST SICH NUR VOLL AUSKOSTEN,   

WENN SICH EIN ANDERER MITFREUT. 



- 2 - 

Anschließend warten Punsch und Lebkuchen darauf, 
in  
geselliger Runde (bei Kerzenlicht) verzehrt zu werden. 
 
Die Jugendgruppe unserer Pfarre lädt dazu ganz herz-

DAS WUNDER DES ADVENTS 

„Wenn du zum Beispiel um vier Uhr am Nachmittag kommst, dann kann ich schon um drei Uhr beginnen, 
glücklich zu sein. Je mehr die Zeit voranschreitet, umso glücklicher werde ich. Um vier werde ich mich 
schon aufregen und beunruhigen; dann entdecke ich den Preis des Glücks!“ 

Als ich ein Kind 
war und sich die 
Weihnachtsfeier-
tage näherten, 
wurden im Haus 

meiner Tante viele Vorbereitungen 
getroffen, da zu Weihnachten immer 
Verwandte aus Amerika und Nordita-
lien zu Besuch kamen. Wir Kinder 
zählten die Tage und je mehr die 
Zeit voranschritt, umso glücklicher, 
aufgeregter und beunruhigter wur-
den wir. Der Preis des Glücks war es 
für uns, alle unsere Verwandten wie-
der zu sehen und natürlich die Ge-
schenke, die sie für uns mitbrachten. 
Das Wunder war in unseren strah-
lenden Gesichtern und leuchtenden 
Augen sichtbar.  
 

Die Adventzeit ist eine Einladung, 
sich von Gott, seinen Neuheiten 
und seinem Menschsein erstau-
nen zu lassen.  
 

Gott umarmt, verbessert, ändert un-
ser Leben, indem er Mensch gewor-
den ist. Die Frage ist:  Wie groß ist 
unser Wunsch von Gott? Sind wir 
nur mit dem äußeren Aspekt dieses 
Festes zufrieden? Wenn wir den 
Preis des Glücks, den Jesus allen 

Menschen bringen will, entdecken 
möchten, lade ich uns ein, das Herz 
von Hindernissen zu befreien: 
Gleichgültigkeit, Egoismus, Ungläu-
bigkeit, Mangel an Vergebung, Miss-
trauen, ...  
Die Adventzeit ist eine Zeit der Gna-
de, um den Wunsch von Gott wieder 
zu erneuern und zwar mit der Hoff-
nung und Sicherheit, dass wir IHM 
jedes Mal, wenn jemand an die Tür 
unseres Herzens klopft, begegnen 
können.  
 

Das ist die echte Erwartung: Un-
sere Herzen von dem zu befreien, 
was uns daran hindert, den ersten 
Schritt zu machen, auf die vielen 
Menschen zuzugehen, die unsere 
Hilfe brauchen.  
 

Wenn wir es mit unseren Kräften 
nicht schaffen sollten, aber dennoch 
den Wunsch haben, Gott und den, 
der an unsere Türe klopft, aufzuneh-
men, ist die Adventzeit auch eine 
Zeit des Fastens und der Buße. Bei 
diesen Worten denkt man oft, dass  
 
man auf etwas verzichten muss oder 
dass man mehr beten muss. Das 
echte Fasten, die echte Buße, aber 

ist, mit „den Au-

gen des Evangeliums“ uns selbst 
und die Realität, die uns umgibt, zu 
lesen zu versuchen und sich folgen-
de Frage zu stellen: „Wenn Jesus 
an meiner Stelle wäre, was würde 
er machen?“  
In wenigen Worten ersetzen wir das 
Wort „ich“ mit dem Wort „Jesus“, um 
unser Leben ein bisschen nach dem 
Evangelium zu ändern. Nur in dieser 
Art können wir das echte Weih-
nachtsfest feiern und nur so haben 
Adventkränze, die Krippe, die Weih-
nachtswünsche und der Christbaum 
auch Sinn. 
Gott will mit uns und bei uns sein. 
Das ist nicht „nur“ eine Hoffnung, 
sondern eine Sicherheit, wie es uns 
Johannes sagt: „Siehe, ich stehe vor 
der Tür und klopfe an. Wenn jemand 
meine Stimme hören wird und die 
Tür auftut, zu dem werde ich hinein-
gehen und das Abendmahl mit ihm 
halten und er mit mir.“ (Offb 3,20).  
 

Ich wünsche euch eine gesegnete 
Adventzeit!  

©  Rebecca Peterson-Hall 

WORLDWIDE CANDLE L IGHTING 
 

Weltweites Kerzenleuchten am 11. Dezember 

Während die Kerzen in der einen Zeitzone erlöschen, 
werden sie in der nächsten entzündet, so dass eine 
Lichterwelle 24 Stunden die ganze Welt umkreist.  
 

Wir erinnern an dieser Stelle an die Gedenkstätte für 
still geborene Kinder auf unserem Pfarrfriedhof. Auch 
dort bietet sich die Möglichkeit, Kerzen zu entzünden. 

ADVENTKRANZ-SEGNUNG 

Samstag, 26. November, 16:00 Uhr 
in der Stadtpfarrkirche 

(Der Kleine Prinz, Kap.21) 

Giuseppe Giangreco 
Pastoralassistent 

Jedes Jahr am 2. Sonntag im Dezember stellen seit  
vielen Jahren Menschen auf der ganzen Welt um 
19:00 Uhr brennende Kerzen für alle verstorbenen  
Kinder in die Fenster.  
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GELUNGENE VERANSTALTUNGEN  IN DER PFARRE 

Anlässlich „800 Jahre Eferding“ lud der Seniorenbund Efer-
ding am 14. Oktober zu einem Konzert mit den St. Floria-
ner Sängerknaben ein. Unter der Leitung von Markus 
Stumpner präsentierten die jungen Künstler ein abwechs-
lungsreiches Programm. An die 500 BesucherInnen kamen 
in die Stadtpfarrkirche Eferding und waren begeistert. 

Die HAK und HAS Eferding haben im Rahmen des Religi-
onsunterrichts mit ihrer Religionslehrerin Mag.a Gerda 
Schnee-Koppelhuber die KMB-Wanderausstellung ange-
sehen. Die 2. Klassen haben folgende Themen ausgewählt, 
um sich anschließend in einer Projektarbeit näher damit zu 
beschäftigen: Gesundheit, Generationen, Armut und Klima. 

Zum Start des Arbeitsjahres lud die kfb zum Filmabend 
ein. Der berührende Film versetzte die BesucherInnen 
zurück in die Zeit der Rassentrennung in Mississippi. Dank 
der starken Frauen in diesem Drama dominierte die Zuver-
sicht, durch Zusammenhalt Vieles zum Guten wenden zu 
können. Bei Getränken und Snacks ließen wir den Abend 
gemeinsam ausklingen. 

Gänsehaut bei den GottesdienstbesucherInnen verursachte 
das Ensemble „Musica Sonare“, als sie mit einer Fanfare 
den Abschiedsgottesdienst des Kath. Bildungswerkes 
am 2. Oktober eröffneten. Pfarrer Mag. Weichselbaumer 
und Dr. Christian Pichler würdigten das qualitätsvolle Wir-
ken von Obmann Christian Penn und seinem Team und 
bedankten sich im Namen der Pfarre und der Diözese. 

Den Gottesdienst für Liebende feierten am 15. Oktober 
Giuseppe Giangreco und Anita Feindert mit vielen Gästen. 
Ein besonderes Fest wurde es auch durch die Predigtgedan-
ken von Kerstin Mitterhauser-Pöttinger und Stephan Mitter-
hauser, sowie durch die wunderbare Musik des „Chor Jeunes-
se“.  
Neben kleinen Geschenken von den Predigern gab es von 

Die Ortschaften Kleinstroheim und Stallberg richteten am  
25. September das Erntedankfest aus. Nach dem feierli-
chen Gottesdienst luden kfb und KMB zum Weißwurstfrüh-
stück ins Pfarrzentrum. Mit € 400,00 beteiligten sich die bei-
den Teams am Erntedankopfer, welches für die Sanierung 
der Spitalskirche verwendet wird und insgesamt € 3.712,82 
betrug. 
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1500 Familien erhielten  
bereits einen Holzsparofen. 

Nahrung und Bildung gelten heute als Schlüssel, um 
der Spirale von Armut und Hunger zu entkommen. Mit 
einer Spende von Euro 18,30 kann ein Kind ein ganzes 
Jahr mit einer Schulmahlzeit – für viele Kinder die ein-
zige Mahlzeit am Tag – versorgt werden. 
 

Bitte helfen Sie mit, dass das Essen für diese Kinder 
auch für das kommende Jahr wieder gesichert ist. 
DANKE! 

Empfänger  „Mary´s Meals Österreich“  
Kennwort  „Schulküchenpatenschaft Eferdinger Land“  
IBAN  AT02 3236 7000 0004 7779 

MARY‘S MEALS,  SCHULKÜCHEN-PATENSCHAFT 

„Ich bin so glücklich über die 
Menschen in der Welt, 

die Mary´s Meals unterstützen. 
Sie geben uns zu essen, 

denn es ist schwer zu lernen, 
wenn der Magen leer ist.“ 

 

Nimungu, 11 Jahre 
 

Nimungu ist einer von mittler-
weile 600 Schülern an unseren 
zwei Partnerschulen in Liberia, 
die wir Dank Ihrer großzügigen 
Spenden unterstützen können. 

Zahlscheine liegen in der Stadtpfarrkirche und bei den Eferdinger Banken auf. Informationen: marysmeals.at 

Einladung zur Männerrunde 
 

Dom-Meister Clemens Pichler 
 

Montag, 9. Jänner 2023 
 

19:30 Uhr, GH Hiaslwirt 

Turmeremit, Innenraumbeleuchtung des Domes, Führungen,  
Domshops, Dombaulotterie, … sind nur einige Projekte, die unter  
seiner Leitung rund um den Mariendom entstanden sind. 

Neue Leitung in der KMB der Pfarre EferdingerLand 

STERN DER HOFFNUNG,  ADVENTSAMMLUNG 

Mayra Orellana leitet die SEI SO 
FREI Projektpartnerorganisation in 
Guatemala. Für ihren Einsatz wur-
de sie am  4. Oktober in Linz mit 
dem Menschenrechtspreis 
“Romero“ ausgezeichnet. 
 
Jeder Beitrag hilft! 
 

- Mit 18 Euro versorgen Sie eine 
Familie eine Woche lang mit  
Brennholz. 
 

- 65 Euro kosten die Ofentür inkl. 
Rahmen und Scharniere. 
 

- 590 Euro schenken einer  
Familie einen Holzsparofen. 

HOLZSPARÖFEN für Guatemala, ein Erfolgsprojekt seit 2013 

Kochen über offenem Feuer gehört im 
Hochland Guatemalas zum Alltag, 
ebenso wie damit einhergehender Ruß 
und Rauch, der Atemwegserkrankun-
gen und Augenentzündungen verur-
sacht. Speziell Kinder erleiden häufig 
Verbrennungen. Der Holzverbrauch ist 
hoch, die Wärmewirkung gering.  
 

Sorgen wir für Wärme und Hoffnung. 
 

Als Alternative zu den Feuerstellen ha-
ben sich Holzsparöfen in unserem Pro-
jektgebiet Joyabaj bereits bestens be-
währt. Die gesundheitliche Belastung 
wird stark reduziert, die Menge an be-
nötigtem Brennmaterial wesentlich ge-
senkt. Kinder gehen zur Schule statt 
Holz sammeln. Familien müssen in 
ihren zugigen Berghütten nicht mehr 
frieren. 

Ein nachhaltiges und solidarisches Projekt der kfb und dem „Eferdinger Land“ 

Spenden: Online 
www.seisofrei.at/spenden 
 

oder bei den Gottesdiensten  
am 10. und 11. Dezember. 

Spenden an: SEI SO FREI 
Verwendungszweck: Adventsammlung 
2022 
IBAN: AT30 5400 0000 0069 1733 
 

Mag. Karl Mair-Kastner (links) ist ab 1.1.2023 neuer Obmann der KMB der Pfarre 
EferdingerLand. Er übernimmt dieses Amt von Alois Kaar aus Schönering, der 41 
Jahre lang Dekanatsobmann der KMB war. Franz Plöchl (rechts) bleibt weiter KMB 
Obmann der Pfarrgemeinde Eferding. 

Der Mariendom - Projekte rund um das Linzer Wahrzeichen 
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B ILDERBUCH- 

KINO 

 

27. Jänner 2023 
Ganz normal, oder? 
 
 

24. Februar 2023 
Papa, sag mal, gibt es Gott? 

16:00 - 17:30, Pfarrzentrum, € 3 / Kind  

 

Die Geschichten werden lebendig, weil wir 
spielen, basteln und gemeinsam eine 
schöne Zeit verbringen. 

DREIKÖNIGSAKTION 2023, KENIA -  WASSER SICHERT ÜBERLEBEN 

Auf unserer Welt muss noch viel passieren, dass für alle Men-
schen und für unsere Mitwelt ein gutes Leben möglich wird. 
Mit dem Sternsingen machen wir aber einige Schritte auf die-
sem Weg des Wandels. 
 

Für die Menschen in Marsabit und Samburu hat die Klimakrise 
schon jetzt schlimme Auswirkungen. Chronische Armut bei 
den Menschen ist die dramatische Folge. Der Mangel an sau-
berem Trinkwasser verursacht Krankheiten wie Cholera oder 
Typhus. Medizinische Behandlung ist weit entfernt und nicht 
leistbar. Ein Drittel der Kinder besucht keine Grundschule, 
zwei Drittel der erwachsenen Bevölkerung sind Analphabet-
Innen.  
 

In der Pfarre Eferding werden die SternsingerInnen zwischen  
27. Dezember 2022 und 5. Jänner 2023 unterwegs sein. Wir 
bitten um offene Türen und offene Herzen. 

F IRMUNG 2023 - STÄRKUNG ERFAHREN 

Königliche Hoffnungsboten 

Bei Fragen steht das Team im Pfarrhof gerne zur Verfügung: 07272 / 2241 oder 0676 / 8776 6067 

Sternsingerproben: 
 

Sonntag, 11. und 18. Dezember, 10:30 Uhr 
Chorraum im Pfarrzentrum  
 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind 
herzlich eingeladen. 

„Sei besiegelt durch die Gabe 
Gottes, den heiligen Geist.“ 

VERANSTALTUNGEN DES 

FACHTEAMS „B IBELARBEIT“ IM ADVENT 

In der Adventzeit lädt dieses neue Team, welches im nächsten 
Pfarrblatt vorgestellt wird, zu seinen ersten beiden Veranstaltungen 
im Pfarrzentrum Hippolyt recht herzlich ein: 
 

Freitag, 2.12.2022, 19:00 Uhr 
„Advents- und Weihnachtslieder  
mit Blick auf ihre biblischen Hintergründe“ 
 

Dienstag, 13.12.2022, 19:00 Uhr 
„Die Botschaft der adventlichen Evangelien“ 

Der Empfang des FIRMSAKRAMENTES ist keine kirchliche Verpflichtung, sondern beruht auf einer freien Entschei-
dung. Das „Ja“ zur Firmung ist also auch ein „Ja“, sich auf dieses Sakrament vorzubereiten. Deswegen ersuchen wir 
dich, deine Anmeldung bis 4. Dezember 2022 in der Pfarrkanzlei zu den Öffnungszeiten abzugeben oder in den Brief-
schlitz zu werfen. 
 

Alle Informationen dazu gibt es direkt im Pfarramt oder auf unserer Homepage: 
 

https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4064/glaubenundfeiern/sakramenteundfeiern 
 

Du kannst gefirmt werden, wenn du vor dem 31. August 2010 geboren bist. 

Firmung 2023 

 

Samstag, 27. Mai, 9:00 Uhr 
Firmspender:  

Mag. Klaus Dopler 

Das Wort Firmung leitet sich vom lateinischen „firmare“ ab und bedeutet 
„stärken“. Darum geht es bei der Firmvorbereitung und der Firmung. 
Du sollst bestärkt werden auf deinem Weg zum Erwachsen-Werden. 
Auf diesem Weg steht einer hinter dir, der dich bestärkt: GOTT 
 

Gott besiegelt dich mit der Gabe des Heiligen Geistes – das ist Firmung.  
Gottes Geist ist es, der uns im Leben immer wieder erkennen lässt, 
 

was wirklich wichtig ist, 
 

was uns trägt, 
 

was uns Orientierung gibt und 
 

wofür wir die uns geschenkten Kräfte und Talente nach Jesu Vorbild 
einsetzen können.  
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Mein Name ist Anita Feindert; ich bin 54 Jahre alt und komme aus Schlüßlberg. Seit 27 Jah-
ren bin ich mit Andreas verheiratet und wir haben zwei erwachsene Kinder. 
 

In der Pfarre Grieskirchen - hauptsächlich in der Seelsorgestelle Schlüßlberg - arbeite ich eh-
renamtlich seit 23 Jahren mit. Die letzten zwei Jahre war ich pfarrliche Mitarbeiterin in Grieskir-
chen, während ich den berufsbegleitenden theologischen Lehrgang an der Kepler Universität 
Linz erfolgreich absolvierte. Im Kindergarten sowie im Hort Schlüßlberg durfte ich ebenfalls 
über einige Jahre wertvolle Erfahrungen sammeln. 
 

Kinder liegen mir sehr am Herzen. Ich wirke im Kinderkirche-Team mit, unterrichte und beglei-
te die MinistrantInnen und leite die Jungschar, sowie die Firmvorbereitung bei uns im Ort. Hier 
in der Pfarre Eferding habe ich meine Schwerpunkte ebenfalls in diese Bereiche gelegt. 
 

„Lasset die Kinder zu mir kommen!“  
 

Jesu Worte sind für mich leitend und zugleich herausfordernd. Ich versuche, Kinder auf ihren christlichen Wegen zu 
begleiten, sie zu unterstützen und sie in ihrer Freude an ihrem Glauben zu bestärken.  
 

Ich freue mich auf neue berufliche Erfahrungen, neue Menschen kennenzulernen und eine schöne Zeit in Eferding. 

HERZLICH W ILLKOMMEN ANITA 

NEUES TEAM BEI JUNGSCHAR UND M INISTRANTINNEN 

Junge Menschen gestalten aktiv in unserer Pfarre mit. 

Gloria Gruber (links) und Magdalena Rauch (rechts) bereiten vier Kinder auf ihren Mi-
nistrantendienst in unserer Pfarre vor.  
 

„Wir freuen uns, wenn die Neuen am 8. Dezember in die große Schar unserer „Minis“ 
aufgenommen werden.“ 

Valentina Gaheis (links) und Sophia Sulzbacher (rechts) 
laden seit Oktober zu Jungscharstunden ein. Eingeladen sind alle Kinder ab der 2. 
Klasse Volksschule. 
 

Die beiden können sich über eine Gruppe von derzeit 11 Kindern freuen. Miteinander 
spielen, basteln, einander erzählen und einander zuhören, gemeinsam eine  
gute Zeit verbringen – das ist Jungschar. 

INFOBOX 

Wussten Sie, dass ... 
 

… bei der Kleidersammlung  
6,4 Tonnen Textilien, Schuhe, 
Geschirr, … gespendet wurden? 
 

… durch den Verkauf von Pralinen 
am Weltmissions-Sonntag  
Euro 821,00 eingenommen  
wurden? 
 

… ab dem 1. Advent-Wochenende 
in der Schmiedstraße wieder der 
Weihnachts-Wunschbaum der 
Pfarre mit vielen Wunschkärtchen 
aufgestellt ist? 

DANKE  

Mit dem Entpflichtungsgottesdienst am 
18. September beendete Mag. Johan-
nes Hanek in Eferding seinen Dienst 
als evangelischer Pfarrer.  
Wir sagen aufrichtig Danke für die sehr 
gute Zusammenarbeit und wünschen 
ihm alles Gute für die Pension, die er 
mit seiner Gattin in Graz genießen wird. 

Den engagierten jungen Menschen ein herzliches Danke, dass sie ihre Zeit für 
unsere Kinder investieren. Gut, dass es euch gibt! 

BESUCH VOM N IKOLAUS  

Gerne besucht der Nikolaus am 5. und 6. Dezember  
Ihre Familie.  
 

Sie erhalten die Anmeldeformulare ab 16. November in der 
Pfarrkanzlei, am Schriftenstand und über die  
Homepage der Pfarre.  
 

Anmeldung bitte bis spätestens 30. November in der  
Pfarrkanzlei. 

Anita Feindert 
Pastoralpraktikantin 
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B ITTE BEACHTEN  S IE DIE INFORMATIONEN  IN DEN VERLAUTBARUNGEN ,  

IM SCHAUKASTEN  UND AUF DER PFARRHOMEPAGE. 

Redaktionsschluss 
für das nächste Pfarrblatt 

9. Jänner 2023 

   November 2022 

Mo 21. 19:00 PGR - Plenum; Pfarrzentrum  

Fr 25. 16:00 Bilderbuchkino; Pfarrzentrum  

Sa  26. 16:00 Adventkranzsegnung  

So  27. 09:00 Familiengottesdienst 
Pfarrzentrum  

M0  28. 14:00 Treffpunkt für pflegende  
Angehörige; Pfarrzentrum  

   Dezember 2022 

Do 01. 14:00 SELBA-Runde; Pfarrzentrum 

Do 01. 14:00 kfb-Pensionistinnenrunde 
Pfarrzentrum 

Sa 03. 17:00 Jugendstunde 

Sa 
So 

10. 
11. 

19:00 
09:00 

Sei so frei  
KMB Adventsammlung 

mit  MGV Donau; Waldlermesse 

Mo 12. 19:30 KMB-Männerrunde 
Adventgedanken; GH Hiaslwirt 

Mi 14.  Aktion “Brot und Wein“ der  
Pfarrcaritas 

Sa  17. 17:00 Jugendstunde; Pfarrzentrum  

Mo 19. 14:00 Treffpunkt für pflegende  
Angehörige; Pfarrzentrum 

Todesfälle: Roland Schenk, Anna Klinger, Erika Grünwald, Walter  

  Heizinger, Theresia Raab, Josef Pichler, Angela Sageder, 

  Waltraud Pangerl, Karoline Jungmayr, Rosa Doplbauer  

PFARRCHRONIK 

   Jänner 2023 

Mo 09. 19:30 KMB-Männerrunde mit Dommeis-
ter Clemens Pichler; GH Hiaslwirt 

Do 12. 14:00 kfb-Pensionistinnenrunde 
Pfarrzentrum 

Fr  13. 16:00 kfb-Frauenherbst 

So 15. 09:00 Amtseinführung der Vorstände 
der Pfarre EferdingerLand   

im Rahmen des Gottesdienstes 

   Februar 2023 

Do 09. 14:00 

 

kfb-Pensionistinnenrunde 
Pfarrzentrum 

Fr 10. 16:00 kfb-Frauenherbst 

Mo 13. 19:30 KMB-Männerrunde; GH Hiaslwirt 

Kanzleizeiten: 
 

Dienstag bis Freitag:   9:00 - 11:00 Uhr  
Dienstag: 15:00 - 18:30 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung 
Ferienöffnungszeiten: 
Mittwoch und Freitag:   9:00 - 11:00 Uhr  
 

Telefon: 07272 / 2241-0 
Email: pfarre.eferding@dioezese-linz.at 
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Gesegnete Weihnachten  

und alles Gute für 2023 

wünschen Ihnen das Team  

der Pfarre Eferding 

und die Kirchenbeitragsstelle 

23:00 

18:00 

ADVENT- UND 

WEIHNACHTSZEIT  
 

Samstag,  26. November 
16:00  Adventkranz-Segnung 
  anschl. Punsch und Leb-
  kuchen im Pfarrzentrum 
 
Mittwoch,  30.11. / 07.12,  
  14.12. / 21.12.  
06:30   Rorate  
 
Samstag, 17. Dezember  
19:00   Bußgottesdienst 
 
Samstag,   24. Dezember  
Hl. Abend 
 

16:00  Kindermette 
 

  Feierliche Christmette 
  Pastoralmesse in C 
  von Ignaz Reimann 
  Chor, Soli u. Orchester 
    
Sonntag, 25. Dezember  
Hochfest der Geburt des Herrn 
 

09:00   Weihnachtshochamt  
  Krippenmesse von  
  Joseph Kronsteiner 
  Weihnachtliches von 
  Fridolin Dallinger 
   
Montag, 26. Dezember  
Fest des Hl. Stephanus 
 

09:00  Gottesdienst 
 
Samstag,   31. Dezember 
16:00   Jahresdankfeier 
 
Sonntag, 1. Jänner  
Neujahr 
 

  Gottesdienst, anschl.  
                       Agape im Pfarrzentrum 
 
Freitag, 6. Jänner  
 

Erscheinung des Herrn 
 

09:00  Gottesdienst mit den  
  SternsingerInnen  

IHR JAHRESDANKOPFER   
 

erbitten wir für die akut notwendig gewordene Gewölbesicherung  

im Hauptschiff der Spitalskirche.  
 

Für Ihren Beitrag ist ein Zahlschein beigelegt bzw. liegen  

weitere am Schriftenstand in der Stadtpfarrkirche auf. 
 

 

Allen SpenderInnen schon jetzt ein herzliches „Vergelt’s Gott“. 

- Achtung - Neuer Termin - 
 

Jungscharlager 2023 
Wallegghof in Hinterglemm 

 

27. August bis 2. September 



WICHTIGE RÄDER IM PFARRGETRIEBE 

FAMILIENGOTTESDIENSTE - NEUES TEAM - NEUER SCHWUNG 

Jeden letzten Sonntag im Monat findet um 9 Uhr ein Familiengottesdienst speziell für Kinder im Pfarrzentrum statt.  
 

Ziel ist es, eine Feier zu gestalten, in der die Kinder vom ersten bis zum letzten Wort alles verstehen können 
und auch die Eltern im Glauben gestärkt werden. 
 

Das Familiengottesdienst-Team gibt es bereits seit neun Jah-
ren, aber noch nie durften wir so viele neue und auch sehr 
junge Mitglieder begrüßen. 
 

Besonders erfreulich ist, dass nun auch Kinder bei den Vorbe-
reitungen dabei sind und mit ihrem Blick unsere Zugänge zu 
den Inhalten der Gottesdienste bereichern. 

2.R.: Christa Außerwöger, Juliana Wiesinger, Maria Traun-
müller, Tanja Loitzenbauer, Magdalena Hülsmann, Sandra 
Pointner 
1.R.: Giuseppe Giangreco, Tamina Hülsmann, Jana Loitzen-
bauer 
Nicht im Bild: Melanie Auer 

Beim letzten Familiengottesdienst im Pfarrzentrum wurde mit 30 Kindern eine Szene aus dem Lukasevangelium 
(10, 38-42) dargestellt. Jana und Tamina - die jüngsten im Vorbereitungsteam - waren dabei und erzählen: 

Was hast du dir vom letzten Familiengottesdienst gemerkt? 
 

Tamina: Wir haben die Bibel nachgespielt. Dabei durften wir uns verkleiden. Wir spielten nämlich die Geschich-
te von Maria, Martha und Lazarus. Jesus ist in der Geschichte bei Maria und Martha zu Besuch gekommen. 
Martha hat viel gearbeitet, Maria ist stattdessen zu Jesus hingegangen und hat Jesus zugehört. Martha 
schimpfte Maria, dass sie nicht mehr hilft. Jesus hat gesagt: „Maria hat das Richtige gewählt, weil ich bin nicht 
mehr lange hier.“ Ich glaub es gibt halt eine Zeit zum Arbeiten, aber auch eine Zeit, in der man Gott gut zuhö-
ren soll. 
 

Was hat dir bei der letzten Feier besonders gut gefallen? 
 

Jana: (…) Gut gefallen hat mir, dass ich mit Christa Gitarre spielen durfte und dass wir die Kerze  
gemeinsam gemacht haben. Die brennt jetzt bei jedem Gottesdienst. 
 

Findest du, dass deine Freunde auch den Familiengottesdienst besuchen sollten? 
 

Tamina: Ich denk schon, weil hier wird alles besser erklärt, so dass man die Bibel besser verstehen kann. Bei der normalen Messe kann ich nicht so gut 
mitkommen. Außerdem wird viel mit Instrumenten gespielt. Da kann jeder mitmachen. Und es ist auch lustig. 

Jana: Ja! Weil der Familiengottesdienst so toll ist! Außerdem muss man nicht immer so still sitzen und darf man was machen was Spaß macht. Ich glaub es 
gefällt auch den Erwachsenen, wenn sie was mit den Kindern machen dürfen. Ich finde es sollte mehr so Feiern wie den Familiengottesdienst geben und bei 
den normalen Gottesdiensten sollte es auch was für Kinder geben. 

Tamina Hülsmann, Jana Loitzenbauer 

Vielen Dank für eure wertvolle Arbeit und euer Engagement in der Familienliturgie! 

Wir laden euch herzlich zu einem Spaziergang der besonderen Art ein! 
 

Am 24., 25. und 26. Dezember (jeweils von 10:00 bis 18:00 Uhr) könnt ihr euch im Pfarrhof der evangelischen 
Kirche Schatzkarten abholen. Anhand dieser Karte findet ihr viele liebevoll gestaltete Stationen, die euch das 
Weihnachtsevangelium erzählen. Eine wunderbare Gelegenheit, die Wartezeit vor dem Heiligen Abend zu 
verkürzen, oder gemeinsam mit der Großfamilie durch die Innenstadt zu flanieren. 


